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§ 1 (Näme)

Der Verein fühn den Namen

Deutsch-lvladaga3sischer Schulverein e,V.

DerVerein hai seinen Sitz in Be.lln Er isa öeir, Arra§gertrt Berlin-Charlonenbory
unter VR 34025 B in Vetelhsregistet einge,?agan

§ 2 (zweck)

DerVerei. verfolgt ausschlleßlich und unmltle bar gemetn nülzige Zwecke tm Sinne des
Abschnilts,Steuerbegünstigte Zrecke, der Abgabenordnung.

Z{eck des Ver.i.s rsrdE Eotdet )rg ae. Entwicklungßzusamneaarb.it DF.
satzfqstueci wtro vFlw{krct rsDesonoere oJ(nAndtv,edes Beodrfs von
B ldl1gierlr c1r,isel vor o r sowie die Errcirrrq. Etue;rerinq uro t- nänzerrrs von
Schu en f0 r Kinder m te loser Familien. zwe.t des yerci,rs ist auch di. B$chafiung
von Mitteld litu rti. Fößterung dq Entwicklunsstusamnena.beit (2.8. d* Betriebs
von Schulen uhd des Betiebs von Schutkantineo) cturch antlerc sGuetuegunsigte
KÜpe.schaft@ oclet dtrch eiaeiunstische Körpeßchaft .!4 öffentlichen Rechts
o.tet dutch auslän.tische t<örpoßchaften semäß § 58 Nz t rqo. Ee.ner sl Zwecl des
Ve?irs d e E l'"11-q rd W.ede he_srellJT de. L-wpr jld die Verso.gJrg der
tsevörreftrng n I Wasser ln Enrwicktunsstih.ten

DerVere.l sr sebslos rar.g er /e{otgtncrrrleßre-Lireeger*rnrralt.LreZwe.ke
u.'verer. sl !o1dlel oarciool schen rno loltesso.eler Brno r.9enre.

lvilieldes Vereinsdürfen nurfordie satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die
Milg I eder erhalten keineZuwendungen aus Mttetn de§Vereins

Es darfkeine Persoi durchAussaben, diedem zweck des Vere ns fremd sind, oderdurch
unvelhältn smäßig hohe Velgütungen beg0nsl gr werden

§3 {auflösuns)

EeiAuilös!ng oderAuthebung des Vereins oder bel Wegfatt sieuerbegünstigter Zwecke
iälLt das Vermögen desV€relns an denVeren ,Deütsch-[ladagassische Gesettschaite V"
i. Versen der es unmittelbar urd elrsschtießi,tä fü r geme nnüizige Zwecke zu
vetuenden hat. So te die »D@kch-Madasassische Geser,scraft e,U,. ihre
Genainnützigkeit verliercn, enttält sie als Begühstigte.

Dle [Iitg lederveßanrmlung karn a ternaiiv einen anderen deulschen semeinnützigen
Ve.e n benennen, dereinen ähitichen Zweck hat urd stch um Bidung und Umweti in
Entuick ungs ändern kümmert. Auch dteser hat die tultte unmilielbar urd au§scä/ßßIich
iür gemeinnLliziqe Zwecke zu verwenden.
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ZurAuflösung isi e ne Stimmenmehrheit von 2/3 der gültgen abgegebenen Stimmen

§ a(Mitslieder)

Die L,litg iedschafl können naüniche Peßonen nach voleidelem 18. Lebensjahr
eMerben. DerAnirag auiAuinahme isr schrlfllich oderper Emailan den Vorstand zu
r chten, der über d e Aufnahme entscheldet Mlt dem AntEg erkennt das Mi(qlied die
Satzung des Vereins an.

De [4ilg iedschat erlischt:

b) du rch Austr tl, der dem Voßtand sch.iftl ch oder per Emai miizuleilen ist

c)durchAussch uss Ein Milglied kann aus dem Verein äusgesch ossen werden, wenn
sein Verha ien ln grcber We se gegen die lnteEssen des Vereins veGlößt. Uber den
Aussch uss enlsclre del dle lvlilq iederyeEammluna

d) durch r(ickständse lvliigliedsbeirräge ii Höhe von m ndeslens 2 JahesbetEisen

Das ausgeketene oder ausgeschlo§sene [4itglied hat keinenArspruch gegenüberdem

§ 5 (Mitslied§beiträge)

Überdie Hdhe der lMirg ledsbeiträge besch ieß1d e 
^,lilg 

ederuersammlung. Die
l\4itgliedsbe träge slnd am JahEsanfang türdas lauiende Jahrzu zähLen

§ 6 (llitsliederu€rsammluns)

1 Die lr,lltg ieder haben das Rechl, an den lvitg iedetoersamm ungen des Vereins
leilzunehmen, Anträge zu stellen und vom volendeien 18. Lebensiahrab das Stlmmrechi
ausz!üben. Jedes sl mmberechligre MitgLled har eine slirnme.

2. Die ordentliche lVilsliedeee6ammlLrrg nndet einmaljährlch statt. Außerdem muss eire
Milgl ed etuersammlung einberufen werden, wenn das nleressedes Vere ns es erforder(
oderwenn mindesrens 1/4 de. i,4iiglieder die Enberufung söhriftlch unterAngabe dos
zwecks und der Gründe ve.langt Jede Mitgliederueßammlung ist vorn voßtand schriftlch
oder per Emai urter Einhallung einer Einlädurgslrist vor 2 Wochen und urter angabe der
Taqesodnuno einzuberuien

3. Veßammlungsleiter isl der Vorsilzende und im Fale seiner Verhinderung der
§leL vertreter. So lten beide nicht anwesend seln w rd ein Versammlu.gsleiier von der
M tgliedetoersammlu ng gewähLt Soweitder SchriftI0hre. nichtanwesend ist, wird auch
d eservo. der [,litg]iedeNeßammlung bestimmt
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4. Jede odr ungsgemäß e nbe.ufene [4it9 ]edetoersamm ung st oh ne Rücks cht auf die
zählder ersch eneien illlg ieder beschlussläh s.

5. Der Gesämlvorsland (§ 7 Absatz 1) w rd durch d e M tglieder ln der Llilg ledeF
versammlung per Bockwah gemeinsam qewählt

6 Oie Beschlüsseder Mitgliederuersammlung werden miteinfacher N4ehrheit der
abgegebenen gulllgen Slimmen gefassi ZurAnderung d*Satz!ng Lrnd des
Vereinszwecks isljedoch eine Mehrheiivon Z3der abgegebenen qüliigen Slmmen

7. Das Slimmrechlln der MilgliedeNersamm ung kann auch von e nem miischriftlicher
Vol macht versehenen Vertreter der M tglied sein muss, ausgeübtwerden

8 Über d e Beschosse der N/llg iederyeßammlung isl en ProtokolL auizunehmen das
vom Versamm ungs eier und dem Schriltfithrer zu unlerschreiben ist

De Milgl ede.veßamm ung besch ießi oberd e ihrdurch Satzung Lnd Geselz
2lgewiesene. Fraqen lnsbesonde.e über 1 )Die Wah desVorstandes 2.) die Erilastlng
des Vorsiandes 3 ) alle Anse esenhe ten die ihr vom Vorsland übeMiesen werden

§ 7 (voBtand)

1 Oer Gesamlvoßiand desVerelns beBtehtaus dem Voßitzenden, dem Slelvenreier
und dem Schatzmeisiar

2. Oer Vorsland lm Sinne des § 26 BGB besteht aus dem Vorsitzenden Lnd dem
Sle lvertreter. Jedervon ihnen vedrlil den Vere n einzelrr

3. DerVorslandwird von der Mitg iederversammlung auidie Dauervon drelJahren
gewäh tt er beibljedoch so anse imAmi bis eine Neuwah errolsi ist.

§ I (Geschäftsjah r)

Geschäflslahr isl das Kalenderjahr

Alsgeiedot zu Berlin, 06,05.2020
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